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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho'eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 21.06.2017 
/FVF�"QPUIFLF�5FM�������������
Mittwoch, 28.06.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 

Donnerstag, 22.06.2017 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�
Tel.: 07532/6193 
Freitag, 23.06.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 
Samstag, 24.06.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldingen), 
Tel.: 07556/5356 
Sonntag, 25.06.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B�ÃCFSMJOHFO�
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/5212 
Montag, 26.06.2017 
Schloßsee-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8285600 
7*5"�"QPUIFLF�/V�EPSG�
Tel.: 07551/308129 
Dienstag, 27.06.2017 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052 
Mittwoch, 28.06.2017 
P'ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 
Donnerstag, 29.06.2017 
Rats-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst *nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken*nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 
Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 

Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
.P��%J��V��%POOFSTUBH�WPO�������������6IS��
Mi. von13.00 Uhr - 8.00 Uhr: 
'S��WPO�������6IS��������6IS�
Telefon: 07541/9222 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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AbendGottesdienst 
Samstag, den 24.06.2017 18:00 Uhr 

Evangelische Chrischona - Gemeinde Linzgau - Bodensee, 
Allmendweg 12, Meersburg 

Thema: Sola <de - allein durch den Glauben 
„Himmel und Erde, Leben und Tod sind große Dinge, 

der Glaube an Christus ist viel größer“, 
sprach Luther einst in einer seiner Tischreden. 

Deshalb kann der Glaube auch nicht aus uns heraus kommen, 
sondern ist – wie die Gnade – ein Geschenk Gottes. 

Dass dieser Glaube dann ganz praktische und spannende 
Auswirkungen auf unser Leben hat, 

ist nur die logische Konsequenz. 
Referent: Alexander J. Sachs, Pastor der 

Evangelischen Chrischona - Gemeinde Linzgau - Bodensee 

Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu einem 
Grillabend n heiterer Gesellschaft! 

Für Kinder im Alter von 3 - 12 Jahren gibt es 
einen eigenen Kindergottesdienst. 

„Hier schließt sich kein Kreis“ – 
„Mauerläufer“-Redaktion präsentiert vierte 
Ausgabe des literarischen Jahreshefts   
– am Samstag, 24. Juni 2017, 15 Uhr im  
Burgcafé Meersburg (Einlass 14.30 Uhr) 

Der Titel der vierten Ausgabe des „Mauerläufers“, dem Literari-
schen Jahresheft der Bodenseeregion, regt zum Nachdenken an: 
Hier schließt sich kein Kreis. Der Satz ist aus einem Gedicht des 
Schweizer Autors Niels Zubler und erschien den Herausgebern 
passend zum Thema des aktuellen Mauerläufers: Inseln. Klöster. 
Zirkel. Zellen. Gemeinsam ist allen vier Begri>en die Abgren-
zung. Mal *ndet sie durch eine Mauer statt, mal durch Wasser, mal 
durch eine Membran, mal durch einen Bund zwischen mehreren 
Menschen. Immer stellt sich die Frage: Wer (oder was) kommt 
rein, wer (oder was) bleibt draußen? 

Am 24. Juni stellen die Herausgeber – Christa Ludwig, Jochen 
Kelter,  Hippe Habasch, Hanspeter Wieland,  Katrin Seglitz 
und die Gra*kerin Eva Hocke - das Heft im Burgcafé der Meers-
burg vor. Mit 256 Seiten ist es auch diesmal mehr Buch als Heft 
und zeugt von dem regen geistigen Leben rund um den See. 

Felicitas Andresen formuliert in ihrer Geschichte knapp und 
bündig: „Insel ist das, was du zu Fuß nicht erreichen kannst.“ Von 
Inseln lässt sich solange treXich träumen, bis der Wind dreht. 
Dann nimmt man wahr, dass am Ufer eine Zellulosefabrik steht. 
Und auch die felix insula, die Reichenau, hat nicht alle Bewohner 
glücklich gemacht. Künstlerisch kommentiert werden die Inseler-
fahrungen im ersten Kapitel durch die Fotos von Eva Hocke, sie 
hat sich auf der Insel Mainau umgeschaut.  

Die Welt lässt sich nicht ausschließen, weder auf Inseln noch in 
Klöstern. Für Schwester Birgitta vom Kloster Reute ist die Stille 
eine wichtige Voraussetzung, um die Gegenwart Gottes zu erle-
ben, Voraussetzung aber auch für ihre Arbeit mit Flüchtlingen. 
„Stillarbeit“ hat Walle Sayer einen Text genannt, und in einer ganz 
eigenen Welt lebt der Clavier-Virtuose, von dem Chris Inken Sop-
pa erzählt. 

Und weil die Hirsche an der Unsterblichkeit knabbern, wie Christa 
Ludwig in ihrem Text über den Mönchswald feststellt, einen Wald 
aus Zitterpappeln in Utah, geht es im vierten Kapitel um unsere 
Endlichkeit. Der fünfte Teil trägt den provokanten Titel: „Ich wurde 
aus einer Espressotasse geboren und lebe gern in Schüsseln.“ Die 
Menschen, von denen in den Texten die Rede ist, zieht es jedoch 
immer wieder raus aus den Schüsseln, ins schön Fremde und Un-
vertraute. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT 
ERKENNBAR?
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NachtcaféSpezial-Erdbeerfest
Mittwoch, den 28.0.2017, 19:30 Uhr

Evangelische Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bodensee,
Allmendweg 12, Meersburg

Freundinnen fallen nicht vom Himmel?!
Eine Geschichte aus dem Leben ...

über geben & nehmen, festhalten & loslassen,
verletzen & heil werden ... und einem Happy End.

Referentin:
Graciela Föll, ist Frau und Freundin, verheiratet mit Timon,

Mutter von vier Kindern und lebt mit ihrer Familie
auf der Lindenwiese bei Überlingen.

Sie liebt es, Menschen etwas weiterzugeben,
von dem sie selbst begeistert ist.

Ort: Herzlich willkommen in der Evang. Chrischona-Gemeinde 
Linzgau - Bodensee, Allmendweg 12, 88709 Meersburg

Info-Tel.: 07532/9687 oder über E-Mail:
sonnenhof.hagnau@t-online.de

(Anfahrtsskizze unter www.chrischona-linzgau.de).
Wir genießen Erdbeersnacks und -getränke,

Fruchtiges und Herzhaftes miteinander.
Sie können gerne etwas zum Bu>et beitragen oder Sie beteili-

gen sich mit einer kleinen Spende an den Kosten, danke!

DORFFEST UND PATROZINIUM  

IN STETTEN 

SONNTAG, DEN 25. JUNI 2017

09.00  Festgottesdienst
 Mitgestaltet vom 
 Kirchenchor Stetten

10:15  Frühschoppen
 unter der Linde am 
 Rathaus mit dem 
 Musikverein 
 Daisensorf/Stetten

ab 11:30  Mittagstisch

ab 14:00  Ka&ee und Kuchen

Basteln für Kinder

Zu diesem Fest laden der  
Turn- und Sportverein sowie  

der Kirchenchor Stetten herzlich ein
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Instrumente? Ausprobieren! 

Samstag, 01.Juli 2017 
10:00 – 12:30 Uhr 

Ankündigung 

FEIERABENDHOCK  

MUSIKVEREIN DAISENDORF/STETTEN  
 
 

Am Freitag, den 30. Juni 2017  laden  

der Musikverein Daisendorf/Stetten und die  

Jugendkapelle „Auftakt“ ab 18:30 Uhr  

zu einem gemütlichen Feierabendhock am Probelokal 

(beim Feuerwehrhaus) in Daisendorf ein. 

Zunächst wird die Jugendkapelle mit schwungvollen  

und erfrischenden Melodien auf den Abend einstimmen. 

Im Anschluss spielt der Musikverein  

mit guter Unterhaltungsmusik auf.  

Dazu gibt es Klassiker vom Grill und erfrischende Salate. 

Beide Klangkörper heißen Gäste  

aus nah und fern herzlich willkommen! 

Bei Regenwetter muss der  

Feierabendhock leider ausfallen. 
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Neue Reiseführer 
Toskana   (Marco Polo) 
Oberbayern (Marco Polo) 
Yucatan   (Marco Polo) 
Oberitalienische Seen  (Marco Polo) 
Skandinavien (Baedeker) 
Berlin (National Geographic 
Wandern im Biosphärengebiet Schwarz-
wald (Natur auf der Spur) 
China (Länderporträt 
Extremadura (DuMont) 
Andalusien (ADAC Reiseführer plus) 

Der Lese-Club-Meersburg hat begonnen!  
Mitmachen können alle, die Spaß am Le-
sen haben und neugierig sind auf vielfäl-
tige Leseabenteuer.
  
Vielleicht bist du auch dabei? 
Einstieg ist zu jeder Zeit möglich. 
Anmeldung in der Stadtbücherei Meers-
burg. 

-----------------------

Lesetipp 
Christian Linker Stadt der Wölfe 
Alle Menschen sind verschwunden! Dafür 
erobern P'anzen und wilde Tiere die Stadt 
zurück. 
Janek macht sich auf die Suche nach andern 
Menschen, Wer versteckt sich und warum? 
  
Mo Willems: Das Buch über uns 
Elefant Gerad und Schweinchen sind unzer-
trennlich. Gemeinsam erleben die beiden 
ungleichen Freunde die aberwitzigsten 
Abenteuer. 
Achtung beim Aufschlagen: DU WIRST 
BEOBACHTET! 
  
Amelie Benn: Pferdegeschichten 
Immer nur Gras knabbern ist langweilig, *n-
den die beiden Hengste. Viel spannender ist 
doch eine Entdeckungstour durch Wald und 
Feld. 

 

Burg Meersburg
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö>net. Letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
  
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem erläuterten Rund-
gang durch 36 eingerichtete und beschrif-
tete Räume, ohne zeitliche Beschränkung. 
Der Streifzug führt durch die Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, die Wa>enhalle, 
den Rittersaal, das Burgverlies, die Folter-
kammer, den alten Wehrgang, den romanti-
schen Burggarten, die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho> Gedenkstätte. 
Auf Wunsch kann man zusätzlich ab 10:00 
Uhr ohne Aufpreis an Themenführungen 
teilnehmen. Dauer jeweils circa 20 Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König Da-
gobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben hier 
residiert, sie war Sitz des Bistums Konstanz 
und ist trotz Belagerungen nie zerstört oder 
gar geschleift worden. Ein Besuch der alten 
Feste wird daher zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. 
  
Das Burg-Café be*ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung.  
Neben Ka>ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte.  
Ö>nungszeiten des Burg-Cafés:  Es ist an 
Werk-, Sonn,- und Feiertagen von 10:00 bis 
18:00 Uhr (letzter Ausschank) geö>net, an 
Sonntagen bis 18:30 Uhr.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus, Meersburger Laden  
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö>net. 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

  

Musiktheater St. Gallen  
Liebe Musikfreunde, 
mit dem Sommeranfang verabschieden wir uns in die Sommerpause, welche vom 1.7. 
bis 31.8.2017 dauert. Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und freuen uns auf ein 
Wiedersehen in der neuen Spielzeit. Lassen Sie sich ab September wieder in die zauber-
hafte Welt des Musiktheaters St. Gallen entführen. 

Vorschau auf die Spielzeit 2017/18  
Vorstellungen jeweils Sonntags | 14:30 Uhr  

VBK2 (Ring B)

24.09.2017 Die Gezeichneten Oper in drei Akten v. Franz Schreker 

05.11.2017 La Bohéme Oper in vier Bildern v. Giacomo Puccini 

14.01.2018 On the Town Musical v. Leonard Bernstein 

25.03.2018 Schlafes Bruder Tanzstück v. Beate Vollack 

15.04.2018 Fidelio Oper in zwei Akten v. Ludwig van Beethoven 

10.06.2018 Il pirata Oper in zwei Akten v. Vincenzo Bellini 

Ihr
Peter Schmitz
Geschäftsstelle Meersburg, Tel. 07532/6015
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Wir haben ganzjährig für Sie geö>net! 
 
Bade- und Saunawelt 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
 
Frei- und Strandbad 
(13.05.2017 bis 15.09.2017) 
täglich  09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstag Frühschwimmen ab 07.30 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag  von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

 
 

 
 

Abgabeschluss 
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg 
ist jeweils am Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 

zu übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche nicht mehr 
berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

 

Stadt Meersburg
Bodenseekreis 

Siebte Änderungssatzung  der 
Hauptsatzung vom 30.05.2017  
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) hat der 
Gemeinderat in der ö>entlichen Sitzung am 
30.05.2017 folgende Änderungssatzung der 
Hauptsatzung vom 23.10.2001 (zuletzt ge-
ändert am 18.10.2016) beschlossen: 

  
Artikel 1  

Satzungsänderung  
§ 5 Nr. 3 wird wie folgt geändert: 

3. Der beschließende Ausschuss ist inner-
halb seines Geschäftsbereiches zustän-
dig für: 
3.1 die Bewirtschaftung der Mittel 

nach dem Haushaltsplan, soweit 
der Betrag im Einzelfall mehr als 
35.000,-- Euro, aber nicht mehr als 
100.000,-- Euro beträgt. 

3.2 die Zustimmung zu überplanmä-
ßigen und außerplanmäßigen 
Ausgaben von mehr als 10.000,-- 
Euro, aber nicht mehr als 25.000,-- 
Euro im Einzelfall. 

Voraussichtliche Sitzungs-
termine Gemeinderat und 
Ausschuss für Umwelt und 

Technik bis Juli 2017 
27. Juni AUT  25. Juli GR + AUT
11. Juli GR

GR = Gemeinderat
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
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§ 10 Nr. 2 wird wie folg geändert: 

2. Dem Bürgermeister werden folgende 
Aufgaben zur Erledigung dauernd über-
tragen, soweit es sich nicht bereits um 
Geschäfte der laufenden Verwaltung 
handelt: 
2.1 Die Bewirtschaftung der Mittel 

nach dem Haushaltsplan bis zum 
Betrag von 35.000,-- Euro im Ein-
zelfall. 

2.2 Die Zustimmung zu überplan-
mäßigen und außerplanmäßigen 
Ausgaben und zur Verwendung 
von Deckungsreserven bis zu 
10.000,-- Euro im Einzelfall. 

2.3 Die Ernennung, Einstellung und 
Entlassung von Beamten bis ein-
schließlich Besoldungsgruppe A 
8 BBesO, von Beschäftigten der 
Entgeltgruppen 1 bis 9a TVöD, der 
Entgeltgruppen S2 bis S11a TVöD-
Sue und der Entgeltgruppen P5 bis 
P10 TVöD P'ege sowie Musikleh-
rern, Beschäftigten, Aushilfs- und 
Saisonpersonal, Auszubildenden, 
Praktikanten und anderen in Aus-
bildung stehenden Personen, 
ferner alle tari'ich zwingend ge-
botenen Eingruppierungen und 
personalrechtliche Entscheidun-
gen der Beschäftigten. 

2.4 Die Gewährung von unverzinsli-
chen Lohn- und Gehaltsvorschüs-
sen sowie Unterstützungen und 
von Arbeitgeberdarlehen im Rah-
men der Richtlinien. 

2.5 Die Bewilligung von nicht im 
Haushaltsplan einzeln ausgewie-
senen Freigebigkeitsleistungen 
bis zu 2.500,-- Euro im Einzelfall. 

2.6 Die Stundung von Forderungen 
im Einzelfall 

2.6.1 bis zu 3 Monaten in unbeschränk-
ter Höhe, 

2.6.2 über 3 Monaten bis zu 6 Monaten 
bis zu einem Höchstbetrag von 
15.000,-- Euro. 

2.7 Der Verzicht auf Ansprüche der 
Stadt und die Niederschlagung sol-
cher Ansprüche, die Führung von 
Rechtsstreitigkeiten und den Ab-
schluss von Vergleichen, wenn der 
Verzicht oder die Niederschlagung, 
der Streitwert oder bei Vergleichen 
das Zugeständnis der Stadt nicht 
mehr als 2.500,-- Euro beträgt. 

2.8 Die Veräußerung und dingli-
che Belastung, der Erwerb und 
Tausch von Grundeigentum oder 
grundstücksgleichen Rechten, 
einschließlich der Ausübung 
von Vorkaufsrechten im Wert bis 
25.000,--Euro im Einzelfall.

2.9 Verträge über die Nutzung von 
Grundstücken oder beweglichem 
Vermögen bis zu einem jährli-
chen Miet- oder Pachtwert von 
5.000,-- Euro im Einzelfall. 

2.10 Die Veräußerung von bewegli-
chem Vermögen bis zu 10.000,-- 
Euro im Einzelfall; ausgenommen 
antike Gegenstände, Kunstge-
genstände und Archivgut. 

2.11 Die Bestellung von Bürgern zu 
ehrenamtlicher Mitwirkung so-
wie die Entscheidung darüber, 
ob ein wichtiger Grund für die 
Ablehnung einer solchen ehren-
amtlichen Mitwirkung vorliegt. 

2.12 Die Zuziehung sachkundiger Ein-
wohner und Sachverständiger zu 
den Beratungen einzelner Angele-
genheiten im Gemeinderat und in 
den beschließenden Ausschüssen. 

  
Artikel 2  

Inkrafttreten  
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO bei Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt 
Meersburg geltend gemacht worden sind; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Ö>entlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind. 

Ausgefertigt: 
Meersburg, den 31.05.2017 
Robert Scherer 
Bürgermeister 
 

 

Fällige Abschläge für Wasser- 
und Abwassergebühren 
Am 30.06.2017 werden für die Stadt Meers-
burg die zweiten Abschläge für Wasser- und 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig. 
  
Reichen Sie bitte zur Vermeidung unnötiger 
Mahnkosten Ihre Überweisung schnellst-
möglich bei Ihrer Bank ein. Vergessen Sie 
auch nicht, das Buchungszeichen auf der 
Überweisung anzugeben. 
  
Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschriftein-
zugsverfahren können Sie sich diese Kosten,  
sowie die Terminüberwachung ersparen. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie bei 
Ihrer Bank, Ihrer Gemeindeverwaltung oder 
unter www.meersburg.de unter der Rubrik 
>Bürger>Rathaus/Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Last-
schrifteinzugsverfahren, so wird der Wasser- 
und Abwassergebührenabschlag automa-
tisch zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
eingezogen. 
Einen separaten Bescheid über den Ab-
schlag erhalten Sie nicht. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Frau 
Petkau, Tel.-Nr. 07532/440-142, zur Verfü-
gung. 
  
Abteilung „Finanzen, Haushalt, Abgaben“ 

Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik   
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 27. Juni 2016, 18:30 Uhr 
*ndet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine 
ö>entliche Sitzung des Ausschusses für Um-
welt und Technik der Stadt Meersburg statt. 

Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
1. Anträge auf Erteilung einer Sondernut-

zungserlaubnis 
1.1 Sondernutzungserlaubnis: Auf-

stellen von Tischen und Stühlen 
vor dem Café 

 Seepromenade 6 
1.2 Sondernutzungserlaubnis: Er-

stellen einer Behinderten- bzw. 
Rollstuhlrampe vor dem Laden-
geschäft Unterstadtstraße 4 

1.3 Sondernutzungserlaubnis: Auf-
stellen von zwei Fässern und ei-
ner Bank vor dem Ladengeschäft 
Steigstraße 15

2. Diverse Bauanträge und Bauvoranfragen 
2.1 Bauvoranfrage
 Neubau eines Mehrfamilienhau-

ses mit 8 WE und Tiefgarage
 Fohrenberg 1, Flst. Nr. 601/31, 

Gem. Meersburg
2.2 Bauantrag 
 Neubau einer Doppelhaushälfte
 Hohensteiner Weg, Flst. Nr. 1728, 

Gem. Meersburg
2.3 Bauantrag 
 Erweiterung der bestehenden 

Dachgauben 
 Allmendweg 17, Flst. 601/65, 

Gem. Meersburg
2.4 Bauantrag  
 Neubau eines Büro- und Ferti-

gungsgebäudes
 Torenstraße 14, Flst. 796/8, Gem. 

Meersburg 
2.5 Bauantrag 
 Neubau Mehrfamilien - Wohnge-

bäudes
 Gehauweg 5, Flst. 1252/1, Gem. 

Meersburg 
2.6 Änderungs-Bauantrag 
 Baumaßnahmen an der Gemein-

schaftsschule Sekundarstufe 
Meersburg (Mensa, Küche u.a.)

 Sommertalweg 21, Flst. 1160, 
Gem. Meersburg 

2.7 Bauantrag  
 Neubau von zwei Doppelhaus-

hälften und 4 Stellplätzen
 Schlossbühlweg. Flst.Nr. 1/7, 

Gem. Baitenhausen 
2.8 Bauantrag 
 Neubau eines Einfamilien-Wohn-

hauses
 Schlossbühlweg. Flst.Nr. 1/5, 

Gem. Baitenhausen 
3. Meersburg Therme: Kostenfeststellung 

Whirlpool
4. Anerkennung der ö>entlichen Sit-

zungsniederschrift vom 16.05.2017 
5. Berichte der Verwaltung (Sachverhalt 

Sondernutzung Kränkel) 
6. Anfragen des Gemeinderates 

Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 
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In der kommenden Woche können 
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern: 
   

27. Juni 
Wilfried Biemann 

70. Geburtstag 
  

28. Juni 
Günter Rösmer 
70. Geburtstag 

Im Namen der Stadt Meersburg 
gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz 
herzlich und wünscht alles Gute. 

 

Meersburger Winzerfest - in der Unterstadt -  
01. / 02. Juli 2017 
Anmerkung für die Anwohner  
Sehr geehrte Anwohner der Unterstadtstraße/Seepromenade, 
die Unterstadt ist am Samstag, 01. Juli ab 11.00 Uhr und am 
Sonntag, 02. Juli, ab 10.00 Uhr gesperrt. 
Am Freitag, 30. Juni sowie am Montag, 03. Juli ist wegen Auf-und Abbauarbeiten mit Ver-
kehrsbehinderungen zu rechnen. 
Wie bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Wochenmarkt
Am Freitag wird in der Zeit von 08.00 - 12.00 Uhr 
auf dem Marktplatz der Wochenmarkt abgehalten. 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  22.06.2017 
Biomüll: Bezirk B  23.06.2017 
Restmüll: Bezirk A  29.06.2017 
Restmüll: Bezirk B  30.06.2017 

A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  

Ö& nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto> e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen * nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto> e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö> entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 

Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö> entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö> entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Aktionen und  
Events im Juni 2017 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o>en. 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
  
Frei- und Strandbad Meersburg (13. Mai bis 
15. September) 
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
16. Juli 2017 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-
gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 
Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! 
Das 7. Meersburger „12-Stunden-
Schwimmen“ <ndet am Sonntag, 16. Juli 
2017 von 07.00 bis 19.00 Uhr statt.  
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen  
von 22. – 29.06.2017 
Donnerstag, 22. Juni 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A>enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre>punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
10:00 Uhr  Landschaft, Geschichte und 
Wein - ein Rundgang mit Verkostung Er-
leben Sie einen der schönsten Wein- und 
Kulturwege Meersburgs „der Himmelberg“. 
Tre>punkt: Gäste information, Kirchstraße 4. 
Kosten: 10,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
8,00 €. mindest. Teilnehmerzahl: 5 Personen, 
Voranmeldung er for der lich 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-

werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
19:30 Uhr Baden-Württemberg von oben  
Cinema Augustinum. Dokumentation, 
Deutsch land 2015. Augustinum Meersburg, 
Theatersaal. Eintritt: 4,00 €, Gäste 6,00 € 
19:30 Uhr Lesung Thomas Meyer  im Rah-
men der jüdischen Literaturwochen. JUFA 
Literatur cafe 
20:00 Uhr Konzert der Stadtkapelle 
Meersburg in den Burgweganlagen. Ein-
tritt frei, nur bei guter Witterung 

Freitag, 23. Juni 
08:00-12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
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17:00 Uhr Weinwandern mit allen Sin-
nen Nach einem Besuch im vineum bo-
densee wandern wir über den Wein-
kundeweg zum Rebgut Haltnau, zum 
Abschluss gibt es eine Weinprobe mit Ves-
per. Kosten: 25,00 €, 24,00 € mit Gästekarte 
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Anmeldung beim Rebgut Haltnau (Tel: 
07532/9732) erforder lich 
17:00 Uhr „Stadtwanderung“ Meersburger 
Was ser versorgung in alter Zeit verschie-
dene Brunnen in der Stadt (auch ehemalige 
Mühlen und Wasserläufe) und Hochbehälter 
auf der Friedrichshöhe. Tre>punkt: Gästeinfor-
mation, Kirchstraße 4. Teilnahmegebühr: 5,00 
€ / 3,50 € mit Gäste- oder Bürgerkarte mind. 
Teil neh mer zahl: 3 Personen 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe im vine-
um bodensee für Singles, Paare und Klein-
gruppen. Staatsweingut Meersburg. Kosten: 
15,00 € 
19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr) Sonnen-
wend fahrt mit der Historischen Fähre 
Konstanz mit der Jazzband „Feierware“  
ab Personenschi> hafen Meersburg. Rück-
kunft ca. 22:00 Uhr. Preis: 22,00 € 
19:30 Uhr Konzert „BodanXtett“ im 
Kloster keller  
  
Samstag, 24. Juni 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre>punkt: Gäste information, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre>-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
17:00 Uhr Platzkonzert der Jugendkapel-
le „alhegro“  in den Burgweganlagen. Ein-
tritt frei, nur bei guter Witterung 
19:30 Uhr Konzert „BodanXtett“ im 
Kloster keller  
  
Sonntag, 25. Juni 
09:30 Uhr Musikalischer Gottesdienst  zur 
Erinnerung an den 250. Todestag von G. Ph. 
Telemann. Evangelische Schlosskirche 
11:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
11:00 Uhr Kinderkonzert „Ein Quartett 
für Kaiser Franz“  Gémeaux Quartett und 
Ilona Schulz. vineum bodensee. Eintritt: Erw. 
9,00 €, Kinder 5,00 €, Familien (max. 6 Pers.) 
15,00 € 
11:00 – 17:30 Uhr  inkl. Mittagspause Wein-
seminar I  In Seminar I erfahren Sie alles 
vom Weinbau bis zur Abfüllung und kon-
zentrieren sich auf die spannende Welt der 
Weißweine. Lernen Sie Müller-Thurgau-Wei-
ne vom ganzen Bodensee kennen! Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 115,00 € pro 
Person inkl. Mittagessen 
13:00 – 18:00 Uhr ErdFest 4. Fest zum 
Thema Nachhaltigkeit  Bio-Landbau, Um-
weltschutz, Er nährung, Tierschutz, Solidar-
wirtschaft. Dorfge meinschaftshaus Baiten-
hausen 

15:00 Uhr Ö&entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
18:00 Uhr Internationales Schlosskonzert 
Gémeaux Quartett  Neues Schloss, Spiegel-
saal. Eintritt: 23,00 €, erm. 21,00 € 
  
Montag, 26. Juni 
08:15 Uhr Superhelden im Schlafanzug  
musi kalischer Vorlesespaß mit Andreas Hü-
ging. Stadt Bücherei, Kirchstraße 4. Kosten: 
Für Kinder garten gruppen und Schulklassen 
ist die Lesung kostenlos. Für Einzelbesucher: 
5,00 € 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge  zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung, 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Tre>punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 Euro 
19:30 Gespräch „Rabbi Wol&“  Filmvorfüh-
rung im Rahmen der jüdischen Kulturwo-
chen, Kloster keller 
20:00 Uhr Abendmusik mit der Knaben-
musik Meersburg  Unter Leitung von Chris-
toph Maaß spielt die Knabenmusik Meers-
burg auf dem Meersburger Schlossplatz. 
Kostenfrei, nur bei guter Witterung 
  
Dienstag, 27. Juni 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahl bauten  Der Weg ist nicht kinderwa-
gentauglich. Geführt wird nur der Hinweg. 
Der Rückweg ist auch mit dem Schi> oder 
Bus möglich. Tre> punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 €, kostenfrei mir 
Bürger- oder Gäste  karte 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außer ge wöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürger karte 7,00 € 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe im vine-
um bodensee für Singles, Paare und Klein-
gruppen. Staatsweingut Meersburg. Kosten: 
15,00 € 
19:30 Uhr Konzert Robert Kreis  im Rah-
men der jüdischen Kulturwochen, Neues 
Schloss, Spiegel saal 
  
Mittwoch, 28. Juni 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre>punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre>-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-

nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tre>-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schi> (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
  
Donnerstag, 29. Juni 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A>enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre>punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“- 
Führung im Bibel- und Kräutergarten  
Wissenswertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen P'anzen und Kräuter. 
Bibel galerie, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € 
inkl. Museumseintritt 
17:00 Uhr Kellerweinprobe  Erfahren Sie 
im historischen Felsenkeller alles Wissens-
werte von der Traubenannahme, über den 
Holzfasskeller, den Filtertechniken bis hin 
zur Abfüllanlage. Erleben Sie am Fuße der 
Meersburg außer gewöhnliche Weine an ei-
nem außergewöhn lichen Ort. Winzerverein 
Meersburg, Unterstadt straße 11. Kosten: 
8,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 7,00 € 
19:30 Uhr Bohemian Rhapsody –  Queen, 
Beatles, Bach, Franz Schubert, Manuel de 
Falla, Latin Jazz. Virtuoser Abend von und 
mit The Modern. Augustinum Meersburg, 
Theatersaal. Eintritt: 10,00 €, Gäste 15,00 € 
19:30 Uhr Tre&punkt FoWiK Ö>entlicher 
Vortrag: Verwaltung verstehen - Eine Einfüh-
rung mit Fallbeispielen von Prof. Dr. Wolf-
gang Seibel, Universität Konstanz. Eintritt 
frei, Spenden sind willkommen 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage   10:00 – 14:00 Uhr 
  

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
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Wir laden herzlich Mitglieder und Interessierte zu der nächsten Vorstandssitzung des Orts-
vereins am  

Donnerstag, den 29. 06.2017, 20:00 Uhr 
in die Gaststätte „Gutsschänke“ Meersburg 

ein. 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. 
  
Mia Wachs 
Ortsvereinsvorsitzende 
(Tel.: 07532-7805) 

Nachtrag zum Bericht ,,Neue Mitglieder zu 
gewinnen ist das Anliegen des DRK-Orts-
verbandes“ (Mitteilungsblatt KW 24): 
Joachim Kruschwitz, Präsident des Kreisver-
bandes, konnte eine große Anzahl Ehrun-
gen vornehmen.Urkunde und Ehrenspange 
erhielten: für 10 Jahre Franziska Trunz, für 15 
Jahre Stefan Allweier, für 20 Jahre Verbands-
arzt Ulf Uecker, für 25 Jahre Andre Maier und 
Birgit Schlichte, für 35 Jahre Albert Kopp,für 
50 Jahre Bruno Herp und Dieter Brecht für 
gar 6o Jahre Dienst an der Allgemeinheit. „In 
dankbarer Würdigung“, so der genaue Wort-
laut; Brecht hat die Aufbauphase des Vereins 
begleitet.
Martin Brütsch sprach den Dank an alle 
aus.“Wir haben klein angefangen, sind aber 
immer besser geworden“, so seine lobenden 
Worte.  
  
Grußworte kamen mit Richard Reisch von 
der Meersburger Feuerwehr und von Jan 
Tauschinski von der DLRG. Der Kontakt zwi-
schen DLRG und DRK klappe vorzüglich. 
Man unterhalte gemeinsame Übungsaben-
de.- Ansonsten beneide er das DRK etwas 
um seine tolle Mitgliederzahl. „Vielleicht 
könnt ihr uns gelegentlich ‚mal ein paar 
‚rüberschieben“, bemerkte er mit einem 
Augenzwinkern. Abschließend lud er für 
den darau>olgenden Sonntag zum „Tag der 
o>enenTür“ ans Seeufer, wo die DLRG mit 
beeindruckenden Rettungsübungen auf-
wartete.
Die Vorführungen fanden regen Zuspruch 
und berechtigte Bewunderung. 
  
Kreisbereichsleiter Sonntag konnte stolz 
vermelden, dass der Bodenseekreis mehr 
Ehrenamtliche für die Flüchtlingsarbeit ge-
stellt habe als Baden-Württemberg. Glück-
wünsche überbrachten die benachbarten 
Ortsvereine Immenstaad und Uhldingen-
Mühlhofen, mit denen man bei Bedarf bes-
tens zusammenarbeite.  

Die DRK-ler haben sicher die News aus der 
Stadtratssitzung erfreut vernommen: Es 
ging unter anderem um eine Erweiterung 
des Feuerwehrgebäudes nebst Anbau für 
die DRK-Ortsgruppe.
  
Das große Anliegen des Roten Kreuzes sind  
weitere Mitglieder. Wer also Lust zum Mitar-
beiten hat: Nur zu!  

Die Geehrten: Albert Kopp, Andre Mai-
er, Franziska Trunz, Stefan Allweier, Dieter 
Brecht und Bruno Herp. Dr. Ulf Uecker und 
Birgit Schlichte fehlen auf dem Foto.
 
 

Café im Tre& mit den folgenden 
Themen(weitere Infos: siehe O&enes Café 
unter ständige Angebote)
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr An-
sprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stolba 
27.06.  Rund um´s Thema Vorlesen - Welche 

Bilderbücher sind ab welchem Alter 
geeignet? 

04.07.  Helikoptereltern – wann zuviel Vor-
sicht Kindern schaden kann. Über den 
angemessenen Umgang mit Schutz 
und überbehütendem Verhalten! 

11.07.  Müssen Kinder wirklich alles haben? 
Wege aus der Konsumspirale 

18.07. „Nein, das will ich nicht...ich will es 
selber machen...“ Rund um´s Thema 
Trotzalter mit hilfreichen Informatio-
nen und Tipps 

25.07. So gelingt der Kindergeburtstag – kre-
ativ, mit wenig Geld, ohne Stress

Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre>. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre> - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an 
betreuung@familientre>-meersburg.de 
  
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre> 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali*zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre>. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

Familienhebamme im Tre& 
Die Sprechzeiten *nden von 9.00 bis 10.30 
Uhr statt. Nächster Termin: 4.7. Weitere Ter-
mine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 

O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre> mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
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Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an 
turnen@familientre>-meersburg.de 

Fachlich begleitete 
Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientre>. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 

Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre>. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 

Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Montags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Fa-
milientre>. 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter – 
Tel.: 4458085 

Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre>punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und 
Babytre&  
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre>. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 

 

Einladung zum ö&entlichen Vortrag 
am Donnerstag, 29. Juni 2017 von 
19:30 bis 21:00 Uhr im Klosterkeller, 
Kirchstraße 4, Meersburg 
Verwaltung verstehen 
- Eine Einführung mit Fallbeispielen - 
Von Prof. Dr. Wolfgang Seibel, Universität 
Konstanz 
Fast täglich sind wir mit Aktivitäten der 
ö>entlichen Verwaltung konfrontiert, 
sei es im Bauwesen, in unserem sozialen 
Umfeld oder bei der Steuer. Verwaltung 
sorgt in unserem Alltag für Stabilität und 
dafür, dass bei Bedarf Polizei und Feuer-
wehr erscheinen. Verwaltung als Instituti-
on wird aber auch kritisiert und erscheint 
vielen nur als lästige Bürokratie. FoWiK 
will interessante Eigenschaften ö>entli-
cher Verwaltung näher beleuchten. 
Der allgemeinverständliche Vortrag von 
Professor Seibel widmet sich insbeson-
dere der Frage, ob die Verwaltung von 
sich aus zu Fehlleistungen neigt und 
inwiefern Fälle von gravierendem Orga-
nisationsversagen in der Verwaltung et-
was mit den Folgen der bürokratischen 

Organisation zu tun haben oder eher mit 
Fehlwahrnehmungen und Fehlentschei-
dungen des Führungspersonals. 
Dr. rer. pol. Wolfgang Seibel ist Professor 
für Politik- und Verwaltungswissenschaft 
an der Universität Konstanz. Er ist Autor 
zahlreicher Fachverö>entlichungen auf 
dem Gebiet der Organisationstheorie, 
der Verwaltungsgeschichte und zum 
Verhältnis von Politik und ö>entlicher 
Verwaltung. Zuletzt erschien sein Buch 
„Verwaltung verstehen. Eine theoriege-
schichtliche Einführung“ (Suhrkamp Ta-
schenbuch Wissenschaft 2200). 
Eintritt frei, Spenden sind willkommen 

 

 

Hallo Ihr Glonke, 
nochmals die Erinnerung an den Termin mit 
unserer Schneiderin, für alle die noch ein 
Häs oder einzelne (Häs-)Bestandteile benö-
tigen. 
- Donnerstag 22. Juni um 19 Uhr im Kap-
punschen Häusle 

Bitte merkt Euch diesen Termin schon vor. 

---------- 

Als nächster Termin steht uns alljährliche 
Schi>fahrt mit Weinprobe auf dem Kalender. 
Tre> ist am Samstag 8. Juli um 17.30 Uhr bei 
Hotel Schi> / Landungssteg Fritzle. 

Platzreservierungen per Mail unter: juedische_kulturwochen@yahoo.com

JÜDISCHE KULTURWOCHEN 2017

PROGRAMM 22.6. - 27.6.

Mo 26. 6.  I  19.30 Uhr     JUFA Literaturcafe, Meersburg

Eintritt frei

Britta Wauer / Oskar Burger

Rabbi Wolff -

ein Gentleman vor dem Herrn

Die Regisseurin Britta Wauer wird Ihren Film „Rabbi Wolff - ein Gentleman vor dem Herrn“ prä-

sentieren und anschließend mit Oswald Burger ein Gespräch über die Entstehung und die Hin-

tergründe führen. Rabbi Wolff ist nicht nur das Porträt einer faszinierenden Persönlichkeit – eines 

tief religiösen Menschen, der sich voller Lebensfreude über Konventionen hinwegsetzt. Der Film 

führt auch auf mitreißende Weise in die Welt des Judentums ein und präsentiert uns einen ganz 

besonderen deutschen Lebenslauf. Das filmische Porträt „Rabbi Wolff“ zählt zu den drei erfolg-

reichsten deutschen Dokumentarfilmen 2016.

Do 22. 6.  I  19.30 Uhr     JUFA Literaturcafe, Meersburg

Eintritt frei

Thomas Meyer

Wolkenbruchs wunderliche Reise

in die Arme einer Schickse

Der Schweizer Erfolgsautor Thomas Meyer liest aus seinem im Diogenes Verlag erschienenen 

Buch „Wolkenbruchs wunderliche Reise in die Arme einer Schickse“. Das Buch handelt von 

Motti Wolkenbruch, einem jungen orthodoxen Juden aus Zürich, der sich zum Entsetzen seiner 

Eltern in eine Schickse, eine Nichtjüdin, verliebt. Eine berührende und schelmische Geschichte 

mit jiddischem Wortwitz und unwiderstehlichem Humor. Der Diogenes Verlag hat sich die Ta-

schenbuchrechte gesichert, der Roman wird auch verfilmt (Drehbeginn Sommer 2017).

Di 27. 6.  I  19.30 Uhr     Spiegelsaal, Neues Schloss Meersburg

Eintritt 20 Euro  /  VVK: Neues Schloss und Schreibwaren Theurich

Robert Kreis

Verehrt, verfolgt, vergessen -

Eine Hommage an jüdische UnterhaltungskünstlerInnen

80% der Soloprogramme von Robert Kreis bestehen aus den Nachlässen der wunderbaren jü-

dischen Künstler der Weimarer Republik. Die Welt der Oper, Operette, Revue, des Kabaretts 

und die Schlagerwelt wurden von diesen jüdischen Künstlern entscheidend geprägt. In seinem 

Konzert nimmt er die ZuschauerInnen auf eine fröhlich–besinnliche Reise durch die Unterhal-

tungswelt dieser einmaligen „Verehrten, Verfolgten und Vergessenen“ KünstlerInnen mit, die er 

damit wieder in Erinnerung bringen und neu ehren möchte.
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Wie auch in den vergangenen Jahren wäre 
es klasse, wenn Ihr wieder einen Wein mit-
bringen könntet. 
 
Bitte gebt mir deshalb kurz per Email Be-
scheid:  
- wer mitkommt und 
- wer einen Wein mitbringen kann? 

Viele Grüße 
Boris Mattes 
 
 

Eine Seefahrt die ist lustig,
eine Seefahrt die ist schön...
und das ist so, wenn die SKM’ler auf eine 
Ausfahrt nach Langenargen gehen.

Über das P*ngstwochenende machten sich 
sieben Schi>e mit Besatzung auf den Weg, 
um nach Gohren zu segeln. Nach dem tradi-
tionellen Anleger-Bier im Hafen Ultramarin 
ging es dann sogleich weiter – zu Fuß zum 
Match Race Germany. Da aber weder ein 
Wölkchen noch ein kräftiger Wind in Sicht 
waren, tummelten die Segler über die Fest-
wiese. Besonders das Glücksrad auf der Pro-
menade zeigte dabei seinen guten Willen, so 
dass nun einige von uns durch neue, blaue 
Brillen blicken können. Ein gemeinsames Es-
sen im Fischerhaus rundete den Abend ab. 
Am zweiten Tag durften wir bei bestem Se-
gelwetter spannende Wettkämpfe miterleben 
und das Schauspiel auf dem Wasser von der 
Tribüne aus verfolgen. Hungrig und tief beein-
druckt von den Ereignissen des Tages traf sich 
die Gesellschaft zum Dinner auf der Terrasse 
des MYCO. Die Nacht wurde schließlich mit ei-
nem (R-)Umtrunk auf Plattform 4 begrüßt.
Der nächste und damit letzte Tag versprach 
kein Kaiserwetter und so machten sich eini-
ge SKM’ler etwas früher auf als andere – wo-
bei gegen Ende alle ihren Weg in den Hei-
mathafen fanden. 

Einladung zum Senioren-Ka&eenachmit-
tag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka>eenachmittag *ndet am 
Donnerstag, 22.06.2017 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho>-
Weg 10, statt. 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
*nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Unsere Burgweganlagen 
Konzerttermine im Sommer 2017, 
Beginn: 20 Uhr 

22. Juni 2017  29. Juni 2017 
06. Juli 2017  13. Juli 2017 
20. Juli 2017  27. Juli 2017 
10. August 2017  17. August 2017 
24. August 2017  31. August 2017 
07. September 2017  14. September 2017 
 
KEIN Konzert am 03. August 2017 

 
 

Abteilung Turnen
Mädchen der Rhythmischen 
Sportgymnastik (RSG) vom 
TuS Meersburg beim Inter-

nationalen Deutschen Turnfest in Berlin 
Melina Hamzic, Johanna Häußler, Anastasiya 
Bobrova und die Trainerin, Natalie Obholz, 
sind wie viele tausende andere Teilnehmer 
(über 80.000 aus ganz Deutschland und 
Ausland) nach Berlin zum Internationalem 
Deutschen Turnfest gefahren. Es war eine 
riesige Veranstaltung mit grandioser Erö>-

nungsfeier, Gala und sehr vielen verschiede-
nen Wettkämpfen. 

Als erste vom TuS startete die 14-jährige 
Melina Hamzic. In der Kategorie Junior-
wettkampfklasse kämpfe sie im Dreikampf 
mit Seil, Reifen und Ball am P*ngstsonntag 
gegen 216 andere Teilnehmerinnen beim 
Deutschland-Cup. Der Wettkampf lief paral-
lel auf drei Flächen von 9 Uhr morgens bis 21 
Uhr abends. Um 22 Uhr bekam sie endlich 
nach so einem anstrengenden und nervö-
sen Tag ihre Urkunde mit dem 51.Platz. 
Am P*ngstmontag war die 18-jährige Jo-
hanna Häußler dran. Sie turnte in der Kate-
gorie Freiwettkampfklasse im Dreikampf mit 
Reifen, Ball und Keulen gegen andere 117 
Teilnehmerinnen. Gegen Abend freute sie 
sich über ihre Urkunde mit dem 33. Platz (im 
Mehrkampf) und mit Keulenkür belegte sie 
sogar den 15. Platz beim RSG-Deutschland-
Cup! Super Leistung! 
Am Mittwoch, 07.06.17 fanden die Deut-
schen Meisterschaften in der Rhythmischen 
Sportgymnastik statt. Mit der 17-jährigen 

BURGWEGANLAGEN
KONZERTE
Der Stadtkapelle Meersburg
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Anastasiya Bobrova waren auch die ande-
ren 23 Gymnastinnen aus den Leistung- und 
Bundesstützpunkten am Start. Anastasi-
ya musste 4 Küren turnen: mit Reifen, Ball, 
Keulen und Band. Am besten gelang ihr die 
Bandkür, bei den anderen drei Küren hatte 
sie etwas weniger Glück. Am Ende des auf-
geregenden Wettkampfstages belegte sie 
den 18. Platz. 
Das gesamte RSG-Team und der TuS Meers-
burg gratuliert den drei Mädchen zu diesen 
Erfolgen! Es war ein wunderschöner, hoch-
gradiger Wettkampf mit vielen Emotionen 
und Eindrücken. Allein die Teilnahme am 
Deutschen Turnfest 2017 ist lebenserfah-
rend, ein Muss und absolut empfehlenswert, 
so die RSG Trainerin – Natalie Obholz. 

 

 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg II – 
FC Uhldingen II  0:7 (0:3) 
Torschützen: Heute noch keine Meersbur-
ger... 
Zu ihrem letzten Heimspiel der laufenden 
Saison emp*ng die zweite Mannschaft des 
TuS Meersburg ihr Pendant vom Kreisligisten 
FC Uhldingen zum Derby im Sommertal. Vor 
dem zuletzt spielfreien Wochenende hatten 
die Gäste beim Vorletzten Spfr. Ittendorf-
Ahausen II einen 2:5 Sieg einfahren können 
und rangierten in der Tabelle punktgleich 
mit dem Zweiten SG Gallmannsweil/B.K.B. II 
auf Rang drei. Die Reserve des TuS ihrerseits 
war vor ebenfalls spielfreiem Wochenenden 
zuletzt gegen die Reserve der SG Heiligen-
berg/Illmensee II nach gutem Start außer 
Tritt geraten, und hatte eine weitere deut-
liche Niederlage einstecken müssen. Diese 
galt es an diesem Tage abzuhaken, um mit 
einer geschlossenen, engagierten und von 
hohem individuellen Einsatz geprägten 
Mannschaftsleistung mehr als das 1:6 aus 
dem Hinspiel zu erreichen. 
Die Platzherren begannen sicher, standen 
in der von D. Walther organisierten Abwehr 
gut, und ließen den Gästen in den ersten Mi-
nuten nicht allzu viel Raum. So konnte der 
TuS über 20 Minuten hinweg ein ausgegli-
chenes Spiel auf Augenhöhe abliefern, das 
sich im Wesentlichen zwischen den beiden 
Strafräumen abspielte. Die O>ensivbemü-
hungen bleiben meist in der gegnerischen 

Abwehr stecken. In der 23. Minute nutze 
der FCU einen Abwehrfehler der Platzher-
ren nach einem Dribbling im Strafraum eis-
kalt zum Führungstre>er. Kurz darauf hatte 
R. Martin den Ausgleich auf dem Fuß, traf 
aber nur die Latte. Nach einer Flanke von 
der Grundlinie und einer unübersichtlichen 
Situation erhöhten die Gäste in der 36. auf 
0:2. Wiederum nur kurz darauf hatte S. Egle 
mit einem platzierten Distanzschuss aus 25 
Metern den Anschluss auf dem Fuß, doch 
der Schlussmann der Gäste parierte bravou-
rös. Ein verunglückter Abschlag des Meers-
burger Schlussmanns führte quasi mit dem 
Halbzeitp*> zum 0:3. 
Zur Halbzeit musste der TuS den Schluss-
mann verletzungsbedingt wechseln. Leider 
war der Ersatzmann etwas von der Rolle, 
so dass er maßgeblichen Anteil an den 
nächsten drei Gegentoren hatte. Während 
die Uhldinger durch die Tre>er Aufwind 
bekamen, mühten sich die Platzherren in 
Mittelfeld und O>ensive redlich, aber leider 
ohne nachhaltigen Erfolg. Teilweise schön 
herausgespielte Chancen, so u.a. durch D. 
Walther und K. Kessler konnten leider nicht 
in Tore umgemünzt werden. Zehn Minuten 
vor Schluss zeigte der FCU, wie man’s macht, 
und stellte nach einem schöne Zusammen-
spiel den Endstand von 0:7 ein. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle. 
 

TuS Meersburg I – 
SV Bermatingen II  5:2 (3:1) 
Torschützen: A. Olawepo (10.); A. Dreher 
(18.); P. Moll (45.; 82;); S. Egle (86.) 
Zum letzten Heimspiel dieser Saison hatte 
die Erste Mannschaft des TuS Meersburg 
mit der Kreisligareserve des SV Bermatin-
gen den Tabellenneunten zum Rückspiel im 
Sommertal zu Gast. Doch kaum war ange-
p*>en, gingen die Gäste bereits in Führung: 
Inkonsequente Abwehrarbeit des TuS im 
eigenen Strafraum, Querpass, sicher einge-
schoben – so einfach war das (5.)! Doch nach 
einem Dreher-Kopfball auf den Torwart in 
der Folgeminute gelang Neuzugang A. Ola-
wepo bereits in der 10. der Ausgleich – A. 
Reichle auf rechts hatte P. Moll zentral be-
dient, dieser auf den Torschützen abgelegt. 
So muss ein Einstand aussehen! Spätestens 
ab jetzt nahmen die Burgenstädter das Heft 
in die Hand: In der 14. wurde ein Schuss v. P. 
Moll nach Vorabreit von A. Reichle geblockt, 
in der Folgeminute stand R. Fitz nach lan-
gem Zuspiel alleine vor dem Gästetorhüter, 
schloss jedoch etwas zu überhastet ab. In 
der 18. nutzte A. Dreher nach einem Meyer-
Eckball eine Unsicherheit der Torhüters und 
schob den Ball zur Meersburger Führung 
über die Linie. Doch nun schien der SVB auf-
gewacht und das Spiel gestaltete sich aus-
geglichener. Es folgte eine Drangphase der 
Gäste: In der 30. schoss ein Abschluss ge-
fährlich am Lattenkreuz der Platzherren vor-
bei, in der 33. verfehlte ein Kopf- nach Eck-
ball das Meersburger Gehäuse nur knapp, 
in der 38. musste J. Bieger per Faustabwehr 
auf der Linie retten. Für etwas mehr Klarheit 
sorgte P. Moll mit dem 3:1 in der 45.. Voraus-
gegangen war ein Eckball durch A. Reichle 
von rechts und ein abgeblockter Schuss von 
R. Fitz aus dem Strafraum. 

Die erste Szene nach Wideranp*> hatte 
P. Moll in der 60.: Steil auf dem Flügel ge-
schickt gewann er ein Laufduell und zwang 
den Schlussmann des SVB zu einer Faustab-
wehr. Doch sieben Minuten darauf nutzten 
die Gäste die O>enheit der Meersburger 
Spielanlage, um auf 3:2 zu verkürzen: Angri> 
über links, Flanke, unhaltbare Direktabnah-
me. Doch in der 82. stellten die Meersburger 
ausgehend von einem Freistoß an der Mit-
tellinie, gefolgt von einem Traumpass von A. 
Reichle auf P. Moll, der einen Gegner über-
lief und dann sicher abschloss, den alten 
Abstand wieder her. Toll gespielt! In der 82. 
kam der Spielertrainer der Zweiten S. Egle, 
der zuvor schon seine Partie bestritten hatte, 
für den scheidenden Spielertrainer der Ers-
ten Ch. Meyer. Und bereits in der 86. machte 
sich dieser Wechsel bezahlt: Die Burgenstäd-
ter *ngen einen Ball an der Mittellinie ab, A. 
Olawepo setzte sich energisch durch und 
legte just vor dem Gästetorhüter quer – S. 
Egle hatte keine Mühe, zum verdienten End-
stand einzuschieben. Damit ging es für den 
TuS noch einen Platz nach oben! 
 

Sommerpause - Trainingsauftakt 
Mit Abp*> der Spiele am zweiten Juniwo-
chenende haben die aktiven Fußballer des 
TuS Meersburg ihre Runden abgeschlossen 
und sich in die kurze aber wohlverdiente 
Sommerpause begeben. Der Trainingsauf-
takt zur neuen Spielzeit ist am Freitag, den 
14.07.17, um 19:00 Uhr. Details werden an 
dieser Stelle rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne *nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
 

Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg *n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 

Bambinitraining läuft wieder 
Nachdem nun die Temperaturen wieder 
wärmer geworden sind, läuft auch das Trai-
ning unserer Jüngsten, der Bambinis wieder. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu>y“ und Simon Keller *ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
 
 


